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TÄTIGKEITSBERICHT 
 

für das Jahr 2007 
 
 
 

 
Das Wort des Präsidenten 

 
Im Laufe der Jahre hat sich der SECADA anzupassen gewusst. Heute verfügen wir 
über eine moderne Dienstleistung, welche auf die aktuellen Bedürfnisse der 
Landwirte eingeht. Unser Personal ist kompetent und fähig, auf die verschiedensten 
Situationen einzugehen. Eine gute Kommunikation zwischen Landwirt und 
Betriebshelfer ist sehr wichtig, damit jede Situation, auch die schwierigste, 
beherrscht wird. 
 
Dem Betriebshelferdienst spreche ich meine besten Wünsche aus und viel Erfolg für 
die kommenden Jahre. 

Edgar Julmy, Präsident 
 
 
Mitglieder 

 
Die Vereinigung zählt zurzeit 1454 Mitglieder, davon 1289 natürliche und 165 
juristische Personen. Uns gingen 78 Kündigungen ein; Hauptgrund war meistens 
die Betriebsaufgabe. 19 Mitglieder wurden aufgrund ihrer seit 2006 ausgebliebenen 
Beitragsbezahlung gestrichen. Wir begrüssen ganz besonders die 17 neuen 
Mitglieder, die im Verlaufe des Jahres zu uns gestossen sind. 
 
 
Beiträge 

 
Natürliche Personen (inkl. Betriebsgemeinschaften) CHF 60.-- 
 
Juristische Personen (Milchgenossenschaften, Banken usw.) CHF 50.-- 
 
Gemeinden, je nach Einwohnerzahlen    CHF 50.-- bis 200.-- 
 
Neumitglieder kommen ab dem zweiten Beitragsjahr in den Genuss des 
Mitgliedertarifs. Es ist in Zukunft möglich, den Beitrag des Vorjahrs zu bezahlen. 



  

Einsätze 

 
Unsere Betriebshelfer standen insgesamt 956 Tage im Einsatz (Vorjahr: 806 Tage). 
Dies entspricht 87 Einsätzen; 40 % davon erfolgten zum Stundentarif. 
Die durchschnittliche Einsatzzeit belief sich auf 11 Tage. 
 
Die Gesuche für stundenweise Einsätze nahmen gegenüber dem Vorjahr um 10 % 
zu, ein Beweis für den effektiven Bedarf an punktueller Aushilfe. Die Einsätze zum 
Stundentarif sind nur dann möglich, wenn ein Betriebshelfer in der Nähe wohnt und 
vorausgesetzt, die gewünschte Präsenzzeit liegt unter 6 Stunden pro Tag. 
Andernfalls kommt der Tagesansatz günstiger zu stehen. 
 
 

Grund für den 
Einsatz 

 
Anzahl 
Einsätze 

Anteil in % Einsatztage Anteil in % 

Krankheit  15 17% 343 38% 

Ferien  31 36% 166 18% 

Todesfall  3 3% 8 1% 

Unfall  11 13% 222 24% 

Überlastung  22 25% 127 14% 

Militärdienst   5 6% 49 5% 

Total  87 100% 956 100% 

 
Vergleich Vorjahr 69   806 

 
 
Unter die Rubrik "Ferien" fallen auch die punktuellen Urlaubstage, z. Bsp. ein 
Samstagabend oder ein ganzes Wochenende, welches sich die Landwirte zum Glück 
immer häufiger gönnen. Dies erklärt den hohen prozentualen Anteil an 
Ferieneinsätzen (36 %) gegenüber den Einsatztagen (18 %). 
 
 

Verteilung der Einsätze nach Bezirken in %
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Es darf darauf hingewiesen werden, dass das Jahr 2008 sehr gut anlief, und im 
ersten Quartal bereits 311 Einsatztage geleistet wurden. 



  

Unsere Betriebshelfer 

 
Im Jahre 2007 arbeiteten insgesamt 18 Mitarbeiter für die Vereinigung. Einige unter 
ihnen führten nur einen oder zwei Einsätze durch, andere arbeiten seit zahlreichen 
Jahren für uns. Der Secada stellt für die ganz jungen Landwirtinnen und Landwirte 
ein Sprungbrett dar, das ihnen erlaubt, nach Erlangung des EFZ, vor Eintritt in die 
Rekrutenschule oder vor Inangriffnahme einer neuen Ausbildung etwas Praxis zu 
gewinnen. Vier Personen leisteten in der Wintersaison Einsätze im Talgebiet und 
kehrten anfangs Sommer auf die Alp zurück. 
 
Diese Personalschwankung zieht viel administrative Arbeit nach sich. Wir haben 
deshalb vorgesehen, einen zweiten, vollbeschäftigten Betriebshelfer anzustellen. 
 
Ich möchte an dieser Stelle allen unseren Betriebshelfern und unserer 
Betriebshelferin für ihre Hingabe, ihre Anpassungsfähigkeit, ihre Verfügbarkeit und 
ihr Know How danken, das sie in den unterschiedlichsten und manchmal 
schwierigsten Situationen bezeugen. 
 
Nachstehend finden Sie in alphabetischer Reihenfolge die Namen unserer im Jahre 
2007 aktiven Betriebshelfer: 
 

Barbey Pierre-Yves, Barbey Valentin, Berthoud Jean-Olivier, Chammartin 
Christophe, Charrière Valentin, Chuard Naga, Fahrni Michaël, Hassler Henri, Jaquier 
Nicolas, Kühne Martin, Meuwly Steve, Nicolier Gaston, Nicolet Pierre, Ruffieux 
Joseph, Savoy Mario, Stucki Nicole, Uldry René et Vonlanthen Kevin. 
 
Selbstverständlich sind neue Betriebshelfer jederzeit herzlich willkommen. 
 
 

Hotline 

 

Dieser vor einem Jahr in Betrieb genommene Dienst wird von unserem 
vollbeschäftigten Betriebshelfer, Herrn Gaston Nicolier, grosszügigerweise betreut. 
In dieser Zeit gingen rund 15 Anrufe ein, die zu 12 Notfalleinsätzen geführt haben. 
Bei den restlichen Anrufen konnten leider mangels spontan abrufbarem Personal 
keine Einsätze vermittelt werden. 
 

«NOTFALL-HOTLINE» 
für dringende Fälle am Wochenende : 079 582 05 57 

 
 

Danksagungen 

 

Mein herzlicher Dank geht an die Mitglieder des Direktionskomitees für ihre 
Zusammenarbeit und ihre Unterstützung, insbesondere an Herrn Edgar Julmy, der 
den Secada während zwölf Jahren mit Enthusiasmus und Hingabe präsidiert hat. 
Dankbar bin ich auch der ILFD für ihre finanzielle Unterstützung, auf die wir jedes 
Jahr zählen können. Ein grosses Dankeschön geht auch an all unsere zahlenden 
Mitglieder für ihre Treue und ihr Vertrauen in unsere Vereinigung. 
 

Monika Bineau, Geschäftsleiterin 
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